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AUS DEli VORSTAND ; 

SC Gresten : d) P(OH87)7369 • AP(07487)2362 

TTC V1ls1~u ft) R 0 j a r Engelbert, A.Krennstr. 40 
:::540 Bad Vözlau 

b) G~mei~deamt Großau, BAd Vöslau, 

d) Tel.(02252) 7245 
B~rndorE~rstr. 14 

?r~sid~nt Haidn~r : Tel. AP (0222) 5650/3938 

J\I Ast : Ä? (027·~'2) 63468 • P (02782) 263l 

Union StcckorilU 3 
Askö Dictma'l'lnr. 

• • 
• • 

2. Klasse Ost A 

Jugend - Nord A 

rrunden gegen diese Mannschaften sind als Freilos zu betrachten ! 

Ve~einSRu~nar.m~n : 

Die nem'''' Ver"ine Altenmarkt und TTC Vllslau (21.8.78), union 
'laidr.of''''/Th; (27.9.78) und Matzen/Prottes(30.10.78) wurden 
definitiv in dC!".n Verband au.f'genommen. 

vere~"lsabm!l;sl.!!"!! : 

Der WSV Traisen hat s~ine Abmeldung bekanntge!!eben. 

Namensänderung: 

union ybb3i t3 : m,L"lr.1chr: Union VOlksbAnk Ybbsi tz 

Nö. L~nd~smei~tcrscharten : 
InEol!·v;! dl!r U,nstel1tmrf au.f den, durch den öTTV termingeschützten 
Hl!rbsttel"min 197? fin!r t der Landesverband in diesem Jahr ausnahms
weise Landesntei:.te!'3chaften 73/79 durch. nie Ausschreibung ergeht 
mi ttelr-; di<!!,~c~ Rp.:?dz_ch:!'~ibc.ns,. 

BALLABG~A~e:t 'lor G~:ralversarr.m.lung 

Es wi:'d e~Z'a1l._~ hin,gcv,ie:sel'l, daB verbilligte Tischtennisbälle nur 
w~hr~nrl dcr' GV ';~11d. rr~:g"('n ~cchtzcitige Vorbestellung beim 
Sekretär .;I.i.JgGg;,!;!~e.~'l 'X"f'::,dc!! : :.Ceint'! nachtrligliche zusendung ! 
(BcstellW'!g~i1 bis 1.r.'czcmh~!' 1978 - ***57.50.-, ** S 6.00.-) 

, 
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EI. LAD U N G 
. 

zur ORDENTLICHEN GZIlERALVERSAMMLUIlG des Niedertlsterreichischen 
Tischtennis - L~nde?verbandes ~m 

~_Q~~~~~_!2Z§ ____ L_~~qi~1-2_~~! 
im Pfilrrzentrum Floridsd-::>rf , rlien 21., Pius Parschplatz 
(Hobbyraum ncbc:I Xau.fh"u~ Q,,~ll~) 

Tag es or dnunL..2. 

1. BegrUßung 
2. Feststellung der sti"'",bcreclltigten Mitglieder 
3. Genehmigung des P1"oto}:olles d~r It!tztl!"..n GV 
4. Berichte 
5. Entlastung der I,ditut:g, des Vorstandes und des Kilssiers 
6. Neuwahl d~s Vcrbe.ndsprM.si6.cntf'n 
7. Neuwahl der Verbands lei tang unü o.er Revisoren 
8~ Festsetzlmg der BcitrMge 
9. Anträge der Verbandsl~itung 

'_...___ 10. An träge dc!' Mi tgl icder 
11. Allf~lliges 

Die Generalversammlung ist beschlußfähig, wenn mehr als die Half te 
der Mitglieder ~wesend ist. 
SOllte die B"schlußf~higkcit Zt~ angesetzten Stunde nicht gegeben 
sein, d.nn find~t ~ine halbe stunde später neuerlich eine General
versammlung statt, di., ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen 
beschlußfähig ist. . 
Jeder Mitgliedsverein ist berechtigt, zur Generalversammlung zwei 
Vertreter z'u en tse:nden. 
Jeder MitgliedBverein hat zwei Stimmen;Ehrenpräsidenten, Ehren
mitglieder und Vor9tandsmitgliede~ je eine Stimme. Ehrenmitglieder 
verlieren ihre Stimme-, wenn SiE als Vereinsvertreter oder Vorstands
mitglieder auftr~ten. Eine' Stir.nnenUbcrtragung ist nur insoferne 
möglich, daß bei Anwesenheit eines einzig~n vereinsvertreters 
dieser beide stimmen seines Vereines besitzt. Wenn ein Vereins
vertreter seine Zugehörigkeit zu mehreren Vereinen geltend macht, 
so ist nur die Vertretung jenes Vereines zulässig, auf den sich 
seine Tätigkeit im vergangsnen Jahr Uberwi~gend erstreckt h~t 
oder fUr welch.en er beim Land"sverband ordnungsgemäß gemeldet ist. 
Die anwesenden Personen werden nur dann als Vertreter eines 
Vereineg anerkannt, wenn sie die b~iliegende, ordnungsgemäß aus
gefertigte und mit Vereinssiegel versehene VOLLMACHT vorweisen. 
NEUE VEREINE SIND ERST NACH SECHSlt.ONATIGER VERBANDSZUGEHöRIGKEIT 
STIMMBERECHTIGT ! 
Mitglied9vereine, die mit ihren Z2hlvngen im Rückstand sind. haben 
k ein Stimmrecht. 
Bei Abstimmungen entscheidet grlmdsätzlich die ~infache Mehrheit. 
zur Änderung der S~tzungen ist eine 3!4-Mehrheit ~rforderlich. 
Der Vorsitzende stiJ'!'1.mt nicht mit, ll!'diglich bei StimmengleiChheit 
kommt ihm die a'V_sschlc.gg~bende StirruT'.~ zu .. Fij,r während der 
Generalversammlung g",st~llt~ Antl'ilge is~ eine 2!3-Mehrheit zur 
Behandlung notwendig. Antrtigc der Mitgliedsvereine müss~ bis 
spätestens 8 Tage vor der Generalversammlung, das ist bis 
29. November 1978, schriftlich beim Land~sverband (Präsident) 
eingelangt sein. 
Wien, den 2. !lov"",ber 1978 

Jo"ef Kin d 1 mp 
Schriftführer 

Norbert H e i' d n e r mp 
Priisident 

I,;, 
:..i 

! 



PROTOKOLL der ORDENTLICHEN (berichtenden) GENERALVERSAMMLUNG 
des NÖTTLV am 8. Dezember 1977 in Wien, Fius Parsehplatz 2, 
1210 Wien (Pfarrzentrum Floridsdorf) 

Vorsitz: Präsident des NÖTTLV , Norbert Heidner 

Pünktlich um 9 Uhr begrüßt der Vorsitzende alle Anwesenden, 
stellt fest, daß die Generalversammlung statutengemäB ein
berufen, behördlich gemeldet jedoch zum festgesetzten Zeit
punkt nieh beschlußfähig sei Die Versammlung wird daher auf 
9,30 Uhr vertagt. 
Nach Ablauf einer halben Stunde eröffnet Präsident Heidner 
neuerlich die Generalversammlung und stellt die nunmehrige 
Beschlußfähigkeit fest. 

,Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder: 

Mitglieder der verbandsleitung : 
Narbert Heidner, ]osef Blutseh, ]osef Kindl, Erhard MangI, 
Alois Trumha, Josef Detzer, Walter Ast, Dr. JOhann Fried
schröder, Kurt Gierer, Eduard Bohuslav, JoseE Gattringer, 
Wolfgang Oppitz. 
VereinsvE'rtreter : 
ESV Amstctten(Blutsch 2), Union Amstetten(zeillinger 2), 
Aspang (Awart 2), BAC (Binishofer 2), Brunn(Herzog 2), 
Drosendorf(Krestan, Qppitz je 1), Gänserndorf (Janda 2), 
EnzE:sfeld (Schabas, Nikoll je 1), Grimmenstein (Bohuslav 2), 
Atus Gumpoldskirchen (Wagner, Huber·'je 1), Guntramsdorf(scharf 2), 
Hadersdorf(Baurngartnerf Gattringer je 1), Hainfeld (Detzer 2), 
HOhenau(Köstner 2), HOllabrunn(Mateschitz 2), Horn(Kindl 2), 
Kirchberg(Köckeis 2), KlostErneuburg(Pereira 2), UHK Krems 
(Kermer, Grohmann je 1), Langenlais (Dr.Menigat 2), Markgraf
neusiedl(Holubek, Purk je 1), Mödling(DkEm.Mader,Ing.Pi~per 
je 1), Ottenschlag(Lintner, Frästl je 1), Prcssbaum(Tomaschek 2), 
u.St.pölten(Mayerhofer, Kirsch je 1), St.Veit(Thaller, Gram je 1), 
Sitzenberg(Dr.Netolicka 2), SC stockerau(Hacker, Friedrich je 1), 
Union Stockerau(Gierer 2), Traiskirchen(Szumowski, Lipp je 1), 
Traismauer(Ast 2), Wuidhofen/Y.(Mück 2), weigelsdorf(Eisner 2), 
Weinburg(Grasmann 2), WOlkersdorf(Dr.Friedschröder, Mangl je 1) 

Die Gesamtstimmenanzahl liegt also bei 82 , die absolute 
Mehrheit bei 42 Stimmen. 

Genehmigung des ProtokOlles 

Das ProtokOll der letzten Generalversammlung wird ohne 
Verlesung einstimmig genehmigt. 



'-.. 

Berichte: 

Zu Beginn seiner Ausführungen gedenkt Präsident Hetdl}.er "_9_~~ __ 
verstorbenen Kameraden Erich Peter 'Geyerhofer iui'Ci Ferdinand 
Frieberger und hält eine Gedenkminute ab. 
Die Anzahl der Vereine weist eine steigende Tendenz auf. Wenn 
man bedenkt, daß etwa 1.0' Vereine bei anderen Verbänden gemeldet 
sind, wäre die Hund~rtcrmarke längst überschritten. 
Wir besitzen nun seit November 1977 ein eigEnes Leistungszentrum 
in NÖ. , was auf unsere sportlichen Erfolge zurückzuführen ist. 
AlS Zentrumstrainer ~~rde Mag. Höllbacher bestellt, der seine 
Arbeit vorerst in drei Zentren aufgenommen hat. 
Präsident Heidner ist seit Juni 1977 auch mit der Führung der 
Staatsliga,_ b,etraut. Gemeinsam mit VM Gierer SOllen in nächster 
Zeit wesentliche Neuregelungen verwirklicht werden (.schieds
richtereinsatz, Kommissionierungen, neuE.- Ballmarke etc.). 
In NÖ. wurden zahlreiche OTTV-Veranstaltungen durchgeführt. 
Im nö. Sportf~chrat ist der Verband durch Präs. Heidner und 
VM G.ierer vertreten, diese Kontaktnahme hat bereits ihre 
Früchte getragen. 
Die ausgezeichneten sportlichen Erfolge sind auf die gute 
Arbeit der Vereine zurückzuführen. Der schönste Erfolg war 
bei der Jugend beschieden - Erringung des Meistertitels lm 
Bundesländerbewerfb bei den Jugendmeisterschaften 77 in 
Dornbirn. 
Das S~kretariat wurde nach und nach ausgestattet. In den 
nächsten Tagen wird endlich ein Tel~fonbeantworter zur Ver
fügung stehen um so vor allem laufend Wettspielergebnisse 
sammeln und auswerten zu können. Sc:.kretär Kleiner wird für 
seine Tä tigkei t gedankt. 
Präsident Heidner verweist darauf, daß wir auch heuer auf die 
aufgezeigten Leistungen in NÖ. stolz sein können. Wir haben sie 
gemeinsam erzielt und wir sollten nicht kleinlich sein in der 
Beurteilung dieser Leistungen. Der Bericht endet mit Dankes
worten an alle Mitarbeiter. 

Die Berichte der übrig~n Funktionäre sind schriftlich vorgelegen 
und werden-genehmigt. Dr. Menigat regt bei Jugendveranstaltungen 
eine Entschädigung für Spiellokale der Vereine an und wirft die 
Frag~ auf, welche Vorteile Spieler haben, die in den Jugendkader 
aufgenorrrrnen werden. Die Pressetätigkeit soll verstärkt werden, 
Krestan regt ein Fotoarchiv an~ 

Der Verbandsleitung, dem Vorstand und dem Kassier wird für das 
abgelaufene Jahr das Vertrauen ausgesprochen. 

Festsetzung der Beiträge : 

Die Verbandsl~itung stellt keinen Antrag auf Erhöhung des 
Mitgliedsb€itrages. Der Jugendförderungsbeitrag wird belassen 
(2 Gegenstimmen-Pereira), die Nenngelder werdEn nicht erhöht. 
Auch bei den übrigen Gebühren tritt keine Änderung ein. 



Anträge der Verbands leitung : 

Rechtsberater Dr. Friedschröder beantragt eine umfangreiche 
Satzungsänderung hinsichtlich des Wahlrechtes. In Anlehnung an 
die Östc:rr. Bundesverfassung soll eine Formulierung erfolgen, 
die in Hinkunft etwaige unklarheiten besEi:itigen soll. Nach. 
langE:r DiskuS'sion wird die>ser An trag mit 42 nein, 32 j a-'Stirnmen 
und 7 Enthaltungen abgelehnt. 

FOlgende Anträge .erhalten die Zustimmung: 

Änderung des Meisterschaftspflichttermines ab- der 1.Klasse 
auf Samstag, 15 Uhr. 

Schaf}ung einer Jugend-und Schülerliga • 

Änderung der Austragungsart: Es wird nicht mehr ausgespielt. 

(Die genaue Formulierung der beschlossenen Anträge ist der 
Beilage zu entnehmGn !) 

Die Generalversammlung wird um 12,30 Uhr geschlossen. 

Josef Kindl mp 

Sehr iftführer 

Norbert Heidner mp 
Präsident 



Anträge der. Verbandsleitung an die ·Generalversammlung 
am 8. Dezember 1977: 

1.) Der Antrag der Verbandsleitung auf Erhöhung des Mitglieds= 
beitrages entfällt. 

2·.) Die Verbnadsleitung ·richtet an die GV das Ansuchen, die 
Höhe des Jugendförderungsbeitr.ages wie bisher zu belassen. 
(Vereine der Staatsliga Abis einschl. Unterliga .s 750.-, 
Vereine der 1. Klassen S 250.-). 

Anmerkung: siehe § 5 (4) der österr. Jugendordnung. 

3.) Die Verbandsleitung richtet an die GV das Ansuchen, das 
·Nenngeld für alle Many·scbaften in ihrer bisherigen Höhe 
zu belassen. 
(Nenngeld für alle Mannsch. beträgt S 50.-) 
RÜcker.stattung des Nenngeldes für Jugend- und Schüler= 
mannschaften wie bisher. VoraussetzUng für die Rüc·k.= 
erstattung ist die Austragung sämtlicher Spiele. 

3.) Die Verbands leitung richtet an die GV das Ansuchen, die 
festgesetzten Pauschalsummen für die Pauschale Aufwands 
abgeltung wie bisher zu belassen. 
Begründung~ 1. Regelung hat sich bewährt. 

2. Kein schriftlicher Einwand gegen die fest= 
gesetzten Pauschalsummen erhoben worden. 

3. WirksamEr schutz gegen Abwanderung in 
andere Bundes·länder. 

5.) Die Verbands leitung richtet an die GV das Ansuchen, die 
Paßgebühren in ihrer bisherig.en Höhe zu belassen. 
a) bei Neuanmeldung u. Vereinswechsel •••••••.••. S 15.
.b) bei Verlust und Verwendungsunfähigkeit .••..•• S 10.-
c) Rückvergütung bei erfolgter Abm.u.Rückgaue ... S 5.

. § 39 (3) Handbuch. 

6.) Die VerbBndsleitung stellt den Antrag, den Meisterschafts 
pflichttermin für die 1.,2.,3. Klassen von bisher Sonntag 
auf Sams tag vorzuverlegen. 
Verbandsz.eit: Samsta.g, 15.00 Uhr Wc.rtezeit: 1 Stunde. 
Alle Möglichkeiten zur Verlegung von .Wettspielen bleiben 
in der, durch den Verband festgelegten Form aufrecht. 

,Diese Regelung tritt mit dem Beginn der Mannschafts~ 
meistersch"ft 1978/79 in Kraft. 

7 •. ) Die Verbands leitung beantragt, daß alle Vereine der NÖ. 
Landesliga und Unterliga ab dem 1. Jänner 1978 ver= 
pflichtet werden, die Ergebnisse ihrer Heimspiele je= 
weils binnen 2 Stunden nach Beendigung des Meister= 
schaftsspieles an den NÖTTLV weiterzuleiten. Dies hat 
telefonisch unter de~ Nr.: 0222/30 31 41 zu erfolgen. 
Erfolgt die Durchsage der Ergebnisse nicht, oder werden 
diese verspätet bekanntgegeben, so wird dies pro Spiel 
durch den Vorstand mit Geldstrafen bis zu S 300.- ge= 
ahndet. Bei dreimaliger Nichtbecchtung dieser Bestimmung 
erfOlgt Anzeige beim Disziplinarausschuß. 



Alle Mitgliedsvereine werden ferner verpflichtet, bei Veran= 
staltung von TUrnieren alle Ergebnisse unmittelbar nach Be= 
endigung der Ver ans tal tung an diE: ;\PA und den ORF wei terzu' 
leiten. Die Mißachtu 9 kann zu einer Disziplinaranzeige bzw. 
Turniersperre führen. . 

8.) Die Verbandsleitung beantragt die Schaffung einer Jugend: 
liga (Probedurchgang). Die Jugendliga soll max. 6 Vereine 
umfassen. Die Austragung erfolgt an 2 Herbst und 2 Früh= 
je.hrsterminen; Es wird mit Dreierm2.nnschaften nach Hand= 
buch § 7c mit DoppC'"1 gespielt. Möglic'he Ergebnisse: 
'7:0 - 5:5. Nach Abgabe der Nennungen der Jugendmannschaften 
mit t~gab~ der zum-Einsatz kommenden Spieler bestimmt der 
Landesverband, welche 6 Mannschaften in der Jugendliga 
spielen. In der Jugendliga sind gemischte Mannschaften 
nicht zugelassen. 
Die Jugendk)assen bleiben' aufrecht wie bisher. 
Nögliche Ergebnisse in den Jugendklassen 7:0 - 5:5 

9.) Die Verbandsleitung beantra~t die Schaffung einer 
Schülerliga (probedurchgang). Die Schülerliga soll 
mQx. 8 V~reine umfassen. Die Austragung erfolgt an 2 
Herbst und 2 Frühjahrsterminen. Es wird mit zweier 
Mannschaften nach Handbuch § 7a gespielt. Mögliche Er= 
gebnisse: 3:0, 3:1, 3:2, 
N2Ch Abgabe der Nennungen der Schülermannschaften mit 
Angabe der zum Einsatz kommanden Spieler, bestimmt der 

Landesverband, welche 8 Mannschaften in der Schülerliga 

10. ) 

spielen. ' 
In dEr SchÜlerliga sind gemischte Mannschaften nicht zu= 
gelassen. Die Schülerklassen bleiben aufrecht wie bisher. 

Die" Verbarids~lei tung richtet an die GV das Ansuchen, den 
Vorstand -für das Meisterschaftsjahr 1978/79 die Vollmacht 
zu "erteilen, die Klasseneinteilung für die 2. u. 3. Kl. 
(unter vlahrung dEr Klass:eneugehörigkei t), die Klassen 
bzw.Gruppeneinteilungen für die Jugend und die Klassen 
bzw. Gruppeneinteihmg für sämtl. zentr. Meisterseh. nach 
den jeweiligen Erfordernissen vornehmen zu können. Die 
Bildung von Zwerggruppen soll nach Möglichkeit ver= 
,mieden werden. ' 

11.) Die Verbandsleitung ribhtet an die GV das Ansuchen, daß 
auch für das kommende Berichtsjahr ein Jugendförderungs 
ausschuß gebildet werden soll ( § 12/5 der Satzungen 
des NÖTTLV). 



Antrag an die Generalversammlung des NÖTTLV auf Ergänzung 
bzw. Abänderung des § 15 Generalversammlungen der satzung 
des NÖTTLV. 

1 .) ad § 15 (6) d: Der Satz "BEi der Wahl des Vorstandes •••• " 
lautet nunmehr: " Bei der Wahl der Verbandsleitung ••••• " 
Zu Punkt d) kommt weiters folgende Ergänzung: "Gewählt ist, 
wer mehr als die Hälfte aller gültigen Stimmen für sich hat. 
Ergibt sich keine solche Mehrheit, so findet ein zweiter Wahl= 
gang statt. Bei diesem können gültigerweise nur für einen 
der beiden Wahlwerber, die im ersten Wahlgang die meisten 
Stimmen erhalten haben, die stimmen abgegeben werden. Es kann 
jedoch jede der zwei Wählergruppen, die diese beiden Wahl= 
werber aufgestellt haben, für den zweiten Wahlgang anstelle des 
von ihr aufgestellten Wahlwerbers eine andere Person namhaft 
machen. (stimmenthaltung:;:ungültige stimme)lI. 
2.) ad § 15 (6) e: Der Punkt e) wird folgendermaßen ergänzt: 
hVerspätEte und währ8nd der Generalversammlung gestellte 
Wahlvorschläge können nur dann zur Verhandlung kommen, wenn 
eine Zweidrittelmehrheit der anwesenden stimmberechtigten 
dafür ist." 

3.) ad § 15 (6) f: Der Punkt f) wird in einigen Punkten ab= 
geändert und erganzt und lautet nunmehr: 
IIAlle Mitglieder sind zur Antragstellung bei der Generalver= 
sammlung berechtigt. Anträge werden nur dann behandelt, wenn 
sie 8 Tage vor der GV schriftlich beim Verbandspräsidenten 
eingebracht wurden. Verspätete und währ2nd der GV gestellte 
Anträge können nur dann zur Verhandlung kommen, wenn eine 
Zweidrit~elmehrheit der anwesenden stimmberechtigten dafür 
ist. 
In der GV gelten Anträge als angenommen, wenn sie mehr als 
die Hälfte aller gültigen stimmen erreichen. (stimmenthaltung 
ist ungültige stimme). Anträge auf Änderung der Verbands= 
statuten bedürfen einer Dreiviertelmehrheit. 

ABGABE VON NETZEN: 

Auf mehrmalige Anfragen wird mitgeteilt daß 
Netze der Marke COR DU BUY SUMMUM zum Preis von 
S 380.- im Sekretariat bestellt werden können. 
Ersatznetze: S 70.-
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LANDESMElSTERSCHAFT 

1978/1979 

DAMEN, HERREN, JUGEND, SCHÜLER 

JEIEIJRJENSCl8IU1fZ: 

Bürgerrn. d. Stadt W8Idh.: ERICH VETTER 

Obm. d. Union W.' . Dir. OSR WOLFGANG EICH LETER 

• 
. I n 

WAIDHOFEN an der . Y88S 

9. und 10. Dez. 1978 

NEUE SPORT HALLE PLENKERSTR 



DAMEN und HERREN 
a ewerbe • Nenngeld • 

1 • HERREN-E INZEL offen für Alle S 40,-
2. DAMEN-EINZEL offen PUr Alle S 40,-
3. HERREN-DOPPEL offen für Alle pro Paar S 50,-
4. DAMEN-DOPPEL offen für Alle pro Paar S 50,-
5. MIXED-DOPPEL offen für Alle pro Paar S 50,-
6. JUN IOREN-E INZEL Stichtag: 1.7.1958 S 25,-
7. SENIOREN-E INZEL stichtag: 1.7.1938 S 40,-

SPIELZEIT: SAMSTAG, 9. DEZEMBER 1978 , Beginn: 14 Uhr 

STARTVERBOT : Für die mi!nnliche Jugend und SchUler, ausgenonunE::n 
die, in der letzten Jugend-Setzungsliste aufscheinenden Spieler. 
Für die weibl. Jugend gibt es keine Startbeschränkung. 

NENNUNGEN: Bei gleichzeitiger Einzahlung des Nenngeldes mittels 
beiliegendem Nennformular an den NÖTTLV , Hr. Josef D e t zer " 

3100 St.pölten, V.Adlerstrasse 69 a/3/15 

JUGEND und SCHÜLER 

B ewe r b e : 

1. JUGEND-EINZEL männlich 
2. JUGEND-EINZEL weiblich 
3. JUGEND-DOPPEL männlich 
4. JUGEND-DOPPEL weiblich 
5. JUGEND-DOPPEL gemischt 
6. SCHÜLER-EINZEL männlich 
7. SCHÜLER-EINZEL weiblich 
8. SCHÜLER-DOPPEL männlich 
9. SCHÜLER-DOPPEL weiblich 

10. SCHÜLER-UNTERSTUFE männlich 
11. SCHÜLER-UNTERSTUFE weiblich 

offen für Alle 
offen für Alle 
offE:::n für Alle 
offen für Alle 
offen für Alle 
Stichtag: 1.7.1964 
Stichtag: 1.7.1964 
Stichtag: 1.7.1964 
Stichtag: 1.7.1964 
Stichtag: 1.7.1966 
Stichtag: 1,7,1966 

SPIELZEIT: SONNTAG, 10. DEZEMBER 1978 , Beginn: 9 Uhr 

NENNGELD: pauschal: S 60,- pro Teilnehmer(in) 
NENNUNGEN: Bei gleiChzeitiger Einzahlung des Nenngeldes an den 
NÖTTLV, Hr. walter Ast, 3130 Herzogenburg, Brandstätte 7 

N E N N S C H L U S S: 29. November 1978. Keine Nachnennungen 

AUS LOS U N G : 
Sekretariat des NÖTTLV, 

4. Dezember 1978 , 16 Uhr , im 
Wien 21., Pius Parsehplatz 2/3 • 



Allgemeine Bestimmungen: 

STARTBERECHTIGUNG : Teilnahmsberechtigt sind alle spieler(innen), 
die bei einem nÖ:. Verbandsverein gemeldet und für diesen spJel
berechtigt sind "(auch Ausländer). 

TURNIERBESTIMMUNGEN : Gespielt wird nach den Regeln des ÖTTV. 
Die Turnierleitung ist berechtigt, Personalangaben an Hand 
eines gÜltigEn Ausweises zu überprüfen. Alle Bewerbe gehen "auf 
zwei Gewinnsätze , lediglich di8 Finalspiele der Bewerbe 1-5 
der Damen und Herren werden auf drEi gewonnene Sätze gespielt. 
In alle Bewerben werden die besten 16, 8 oder 4 Starter (innen) 
odEr Paare gesetzt. Teilnehmer(innen) des selben Vereines werden 
nach 1,Iögl ichkci t in der ers ten Runde auseinandergelost • Ein 
Einspringen für am Start verhinderte Spieler ist nicht möglich. 
Ausg810ste Plätze können nur im Doppel - bei Ausfall beider 
DoppelpartnE:r - durch das Los gewechselt werden. Doppelnennungen 
verschiedener Vereine werden nur zur Kenntnis genommen, we~n 
beide Vereine gleichlautend nennen. Bei Einzelnennung in den 
Doppelbewerben werden die Paare bei der Auslosung zusammen
gestellt. Dagegen kann nicht Einspruch erhoben werden. Bei Aus
fall Eines Doppelpartners (nicht am Start) wird die Nachnennung 
E:ines noch nicht ausgelosten Spielers ermöglicht. 
MIT ABGABE DER NENNUNG UNTERWIRFT SICH JEDER STARTER DIESER 
AUSfCHREIBUNG SOWIE DEN ENTSCHEIDUNGEN DER TURNIERLEITUNG·! 

Nach jedem Spiel hat sich der Verlierer der Turnierleitung" 
unaufgefordert als Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen. 
Jeder Starter kann zum Zählen Verpflichtet werden. Bei Weigerung 
erfolgt Streichung in allen BE:w~rben ohne Nenngeldersatz. Ferner 
kann Anzeige an den Disziplinarausschuß erstattet werden. 

Dem Veranstalter bleiben nötigenfalls jegliche Änderungen vor
behalten. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt aus
schließlich auE eigene Gefahr des Starters, verlorene oder 
abhanden gekommene G~genstände werden nicht ersetzt. 
Das Spiellokal darf nur mit Turnschuhen betreten werden. Es 
bcstE..ht absolutes Rauchverbot. Es darf nur in Sportkleidung 
angetreten werden. 

QUARTIERBESTELLUNG: Fremdenverkehrsstelle Waidhofen a.d.Ybbs • 

TURNIERPRÄSIDENT: Norbert HEIDNER 
TURNIEROBMANN: Josef BLUTSCH 
OBERSCHIEDSRICHTER: Kurt GIERER 

Dr. Johann FRIEDSCHRÖDER 
TURNIERLEITER : Josef DETZER 

Josef KINDL 
TURNIERLEITUNG : 
Walter AST, Alois TRUMHA , 
Erhard MANGL , Eduard BOHUSLAV , 
Alfr8d KLE INER 

Technische Organisation: 

UNION WAIDHaFEN a.d.Ybbs 

BÄLLE: Schildkröt *** weiß 
TISCHE : COR DU BUY 

EUROPA 72 
NETZE: COR DU BUY,Summum 

PREISE: In allen Bewerben 
Plaketten für die drei 
Erstplacierten , nach 
Möglichkeit Pokale für die 
sieger • 



SCHULERL IGA HERBST 1978 

1 • SV Langenlois 1 7 7 0 ' 21 : 5 14 
2. ESV Amstetten 7 6 1 19 : 11 12 
3. 1ITTV Drosenc1orf 7 4 3 15: 14 8 
4. sv Langenlois 2 7 4 3 14: 14 8 
5. seTT Hadersdorf .7 3 4' 14: 1 5 6 
6. Atus Hainfeld 7 2 5 16:17 4 
7. UKJ Kirchberg 7 2 5 13: 1 8 4 
8·, HSV Langenlebarn 7 0 7 . 3: 21 0 

Letzte Landesligatabelle (noch nicht beglaubigt) 

1 • sv Langenlois 2 11 9 2 0 20 
2. BAC-Babalu 1 11 9 1 1 19 
3. MÖllersdorf' 1 11 7 2 2 16 
4. Traismauer 1 11 6 2 3 14 
5. Mödling 1 11 6 1 4 13 
6. Langenlebarn 1 11 5 1 5 11 
7. U. Amstetten 1 11 4 0 7 8 
8. Ybbsitz 1 10 3 2 5 8 
9. Weigelsdorf 1 11 2 3 6 7 

10. Klosterneuburg 1 9 3 1 5 7 
11 • vlolkersdorf 2 11 1 2 8 4 
1 2. Hütte Krems 1 10 0 1 9 1 

Langenlois wird zur Err ingung des NÖ. Herbstmeistertitels 
gratuliert. 



JtÜG'E"&TD' WtELbli.clt:s-

G:ntp.p:~ 
, 

1-:" t" 

;'.S~~:r Haäersiiol"'f' , 6 6 fJ 181'3 :12 , 

2 ,,,,U'";{J. F91s 1 6 5' 1 17,'4 10, 

3 ... UKJ- Fuls 2 6 4 2 13"6 8 
4 ",SOFr HaCiersdorf 2-' 6 3 3 9:~3 6. 
5..liSV· I.angenlebarn (; 2 4 9:'1) 4 
6,.J1KS Ti' ',,-1''''' .- "'" ~~.., 3 6 1 5 6:~15 2 

7/.T r.eV 'fullneri'tild 6 0 6 0=18 fJ 

"-/ 
}j~zel::'!"eng!;ist? ... 

" St" .I! Co- ögeJ!" UKJT Tfe~t? 8 3;=0 

2' .. S che:u."z;-; S0'r~ na.UB_::"S.10r'f' 8 7:::1 

3 .Bs.u1i!,gar~l1.e"ff· a\!rrf- Hhaer~~:o . .rl'" 7: 6:1 

4- \IO.Ai11:er 118'1- ~ngenlebarn 9 6r) 

5~,C~rny Ol,J' F'els 6 AtZ 

6n.si;e~ne~ "li:CJ Pols 71 4.3 

St~cltl!1ck{~l'" mcJ' Felll 7i 4.3 

8 • .stein~::- B~ 
• 
UKJ' Fels 8 4:°4 

9.lrneoel ~rHtU" .............. Hl'.dersdorf 8: 3:5 

L€derar SeT'l: Eudcrsdorf 8 3:5 

11 .. Z··;~r1.tsch HSV LangenlebsI'T.. 7 1.6 

oont7 
" 

UKJ Fels 7 1 :,6 

13.Artner TT'l Tullnerfeld 6 0·:6 

Öllere!" TTV Tullner!e1d 6 0',6 

.-------





JUGElm B weiblich. 

l .. S'emperi t 'r raisktrchen' 2 2 0 6:-0' 4 
2.TTSV Weigelsdorf' 2 1 1 3,-5 2 

3.Union Ybbsi t". 2 0 2 2:6 0, 

EINZ'ELRANG:LISTE. 

1 "Awarl Sigrid Semperit Traiskirchen 2 2:0 

Leitgeb Semperit Traiskirchen 2 2:0 

3.Luka TTSV Weige1sdo~ 3 2:1 

4.H.elm Union Ybbsitz 2 1:'1 

Schweiger TJnion Ybbsi tZ' 2 1"1 
6.BoJ.gner Union Ybbsi tz' 1 O,.li 

Koczir.z Union YbbsitZ' 1 O:rl 
8 .. Renner TTSV Weigelsdorf 3 0:'3 

1.Rtmde: Seml'crit Traiskirchen 4- '~TSV Weigelsdorf 3:0' 
2.Runde: TTSV Weigelsdorf - Union Ybbsitz' 

3.Runde,' Semperit Traiskirchcn - Union Ybbsitz' 

3:2 
3:0 



IlIUIEN KLASSE:. 

l .. TTSV Weigelsdorf 1 6 6 Cl> 18"3 12 

2.ASKÖ Grimmenstein 2 6 5 1 16"7 10· 

3.H6V Langenlebnm 1 6 4 2 13:8 8 
4.UID{ !( ne.,s 1 6 2 4 14::13 4 

5-.HSV Langenlebarn 2 6 2 <1 9:,14 4 
6.UKJ' Fels 2 6 2 4 8:14 4 
7'.UKJ· I'els 3 6 () 6 0:'18 0' 

EIN~ELRAN~ISTE. • 

1 .Etzbncher UHK Krems ]0 10.0 

2 •. LUke T'fSV' Weige1sdort' 9 8:1 
3.Awar'; ASKÖ Gr.immenstelin 10 7:3 
4 .Bohu~la.v ASKÖ G'rimmenstein 7i 5:2 

Kat z:irngc-:rr H-SV IJangenle-barn 7 5:2 
6.0eterre1cher l!SV Langen1ebarn 9 6~3 

7i~Pibi TTSV Weigelsdorl 7 4=3 
8.Schabuo HSV I,angenlebam 8 4:4 
,.StBclte1eokeT UKJ' PIi\l:a 8 3t5 

lO.CJI<elmy UKJrli'ela 8 2.6 

1l •. Lang- UKJ Fels 6 0..6 

Steine .. UKJ1 l!'e1s 6 Cl>.6 

13.Heimrichsberger UHK Krems 8 0::8 

5.Hunde: TTSV We:Lge1sdor"f 1 - H6V Langenlebarn 2 

IIKJ1 ll"e];s 2 - IIHK Krems 1 

ASKÖ arimmenstein 2 - UKJ l"ols 3 

6 ,.RUnde: \IHK K;rems 1 - UKJ', Fels 3 
H6V Langenlebam 1 - UKJ1 Jilels 2 

ASKÖ ~immenstein' 2 - H6V Langenlebam 2 

'TI.Runde. TTSV Weigelsdor"f 1 ASKÖ Grimmenste:Ln 2 

IIHK Krems 1 - MSV Langenlebam 2 

HSV Langenlebarn 1 - m1K Krems 1 

, 
•• . , 

3.1 
3:2 

3.0 

3:0 
3rO 
3:1 

3:'1 

3:1 

3:-0! 



STAATSLIGEN TABELLEN UND EINZELRANGLISTEN 
m:RBST 1978 

JiEfl;1IN_A-L1Gß. (EndHand des Herbstdurchganges) 
1. Union Sparkasse Stockerau 9 B 0 1 50,20 
2. SV Raiffeisen Laogenlois 9 7 2 0 53:23 
3. ATUS Judenburg Sparkasse 9 "( 1 1 52:27 
4. ABC Komperdell 9 4 3 2 46: 35 
5. SV Raiffeisen Kuchl 9 1 5 3 36:47 
6. UK.J T yrolia 9 3 1 5 31:42 
7. UHK Graz 9 2 2 5 25:50 
8. DSG Union Waldeg9 Linz 9 2 1 6 35.47 
9. WAT LeiatungszentIum 9 2 1 6 32.46 

1 O. ES SV Loch.u 9 1 1 1 26.49 

QAMEN ß.-k1liA_(Endstand des Herbstdurchgsnges) 

1. AlUS Judenburg Sparkasse 9 9 0 0 58. 6 
2. UKJ Iyrolia 9 7 0 2 48:23 
3. ZSV OMV AG 9 6 2 1 46.30 
4. SV Se~perit Traiskirchen 9 4 1 4 36.40 
5. SV Raiffeisen Kirchbichl 9 4 1 4 35.44 
6. Eadener AC Babalu 9 2 3 4 35.46 
7. EB SV Lochau 9 2 2 5 35:42 
8. WAT Leistungs zentrum 9 2 2 5 38:46 
9. ATSV Lenzing 9 3 0 6 30.46 

10. Union Welser Ybbsitz 9 0 1 B 17.55 

JiEJlRIN_B-L1G.6, 
1 • ÖMV 10 7 3 0 58.26 
2. ATUS Graz 10 8 1 1 56.31 
3. Polizei B 6 1 1 44,21 
4. Post 9 5 2 2 46.35 
5. VELO 9 3 3 3 40.40 
6. DrosendoX'1 9 4 0 5 35.38 
7. WolkereJorf· 9 2 4 3 40,44 
8. St. ,"lichael 7 3 1 3 33:30 
9. Spor.tclub 8 3 1 4 34,34 

1 O. Gmunden 10 2 3 ' 5 39,49 
11. Attnang 10 3 0 7 39.49 
1 2. I nnsbrlJck 7 3 0 4 27.36 
1 3. L~nzing 7 3 0 4 25.36 
14. VuEST 10 2 1 1 30:56 
t 5. Wels 7 1 0 6 16': 37 

16 
16 
15 
10 

7 
7 
6 
5 
5 
3 

1 B 
14 
14 

9 
9 
1 
6 
.6 
6 
1 

17 
17 
13 
12 

9 
B 
8 
7 
7 
7 
6 
6 
6 
5 
2 



ü AriE);! JH,.IliA 
1. K irchbe rg 6 5 I 0 36.9 11 
2. Polizei 7 5 1 1 39.17 11 
3. Traismauer 6 5 0 1 33:16 10 
4 • Urff'lhr 6 5 0 1 32~20 10 
5. Wels 1 4 0 3 32:24 6 
6. WAT 5 2 1 5 21:40 5 
7. Innsbruck 6 2 0 4 1 9 : 31 4 
B. ATUS Graz 6 2 0 4 18:30 4 
9. UKJ 7 1 1 5 19: 38 3 

10. Unzmarkt 7 0 0 7 11 : 4 3 

fu\.NGLlSTEN 

!:!EftRJ;.N_A",LIGß. (Endstand des Herbstdurchganges) 

1. Kollarovita (KOMP) 9 22: 2 
2. Amplatz (JUDE) 9 21 : 3 
3; Skibinski (LALO) 8 17: 3 
4. Bär (KUCH) 9 1 B, 7 
5. Wp.inmann (STOC) 9 1 5 : 6 
6. Koller (LALO) 6 11 : 3 
7. Andrysik (STOC) 9 1 3: 6 
6. r raczyk (STOC) 9 14: 7 

Frank (LOCH) 9 16: 8 
Waldhäusl (LALO) 6 12 : 4 

11. Müller (JUUB) 9 15 : B 
1 2. Suda (WALD) 9 14, 11 
1 3. Pröglhöf (LALO) 7 10, 1 
14. Pokorn,y (lYRO) 9 11 , 1 0 
1 5. Kleewein ('WATL) 9 12,11 
1 6. Klaus (KOMP) 9 1 3: 1 2 
17. Hold (UHKG) 9 10: 12 

Trutnovaky (LJHKG) 9 10: 12 
19. Sporrer IWATL) 9 9: 12 
20. Zwicklhubflr I WALD) 9 11 :1 5 
21. Heine (TYRG) 9 9,13 
22. Dauregger (WALD) 9 9: 14 
23. Hiegelsberger (KUCH) 9 8: 11 -24. Gekle (JUDB) 9 7: 16 '-25. 5pangl (HRO) 9 6:15 
26. Zehtdbauer (WATL) 9 7.18 
27. Thaler (KOMP) 9 6:17 
28. Cberl (KUCH) 9 6: 1 B 
29. Va6tag" (LOCH) 9 5.1 B 
30. Krottmayer (UHKG) 9 3: 19 
31. Fri tecn (LOCH) B 2.16 

wei te~§.1 

Pechlaner (LOCH) 1 o. 2 



~A~EN' a-hIGA_{Endatand des Herbstdurchg_ngss) 

1- Fet.ter D. (JUDE) 7 14. 0 
2. UeiaUer (WATL) 9 24. 2 
J. Traünig (JUDS) 7 1 3. 1 
4. Grappe.~' (HRO) 9 20. 2 
5. Wiltsche (JUDS) 6 11 • 1 
6. Riedl (OEMV) 9 17. 5 
7. Had,erer (TRAK) 9 1 9. '6 
B. fetter E. (JUDS) 7 12. 3 
9. Hanke , (OEMV) 9 17. 6 

10. Ringhofer (TYflO ) 9 14. 7 
11- Bärnthaler (LOCK), 9 15. 9 
12. Legenstein ( BADE) 9 15" Q 

Sandpeck ( BADE) 9 15.10 
14., MüHegger (LENZ) 7 11 • 7 
15. Adler (KIRS) 9 14: 12 
16. Kneifl (LENZ) 9 11 : 12 

Reifberger (rSSS) 9 11 • 1 2 
18. Leitgeb (TRAK) 9 9.13 
19. Puymann (LOCH) 9 9.14 
20. Zehetbauer (WATL) 9 10.16 
21. Häck (KIRS) 6 7. 9 
22. Pregler (LOCH) 7 6.10 
23. Kießling (TYRO) 9 6.13 
24. Hube'r (KIRS) B 6.13 
25. Haimböck (OEMV) <) 6.16 

Hoffl'llann (LENZ) 9 6: 16 
27. Krenn , (rBBS) 9 4.17 
28. Awart (TRAK) 9 3.17 
29. Jah" (BADE) 9 2.20 
30. R~ingruber (rOss) 9 1 .1 B 
31. Adam (WATL) 9 1 : 22 

:tIei:t!i!rg= 

Schrell (KIRB) 4 4. 5 
M.jtheny (LENZ) 1 o. 2 
Oberperfler (LENZ) 1 o. 2 
GB •• 1 (LOCH) 2 o. 5 

'-----"~"" - - -



" , 

NACHWUCHSSTAATS"IGA IQ7A/?Q ............................ 

~h~IB~B~lCH' ÄNDERUNG DER ~UiL~~§T6AT5bI6A-yQRBUNpE. ,GRUPe&.C 
I ' 

Ii ••• ht wurde Lenzing e .. otatt Attn""9. Au.t .... gung ..... tb.lllb.ch 
.n.t.tt L.enzin.;. 

E'8G~!.l!il&~. - .Y.llflA..Y!lJit;, olYCifJi.lL!1ÄNNL.. 
8) §RYPPE AI 5pielort. UKJ Hall. 

" , ,;. 

1. Polizei 5.0 211.,2 

n.l' 

- Tl/~"li. I 511. F' .... chb.r' .,31 Kapfanbarg 5.,. L.1nz.S .... 51~. 
Ty .... ll. IX 5.3 

2. Ty .... U .. I 

3. Kapfe"t>."'g 

•• fn.chb .... \1 n 
5. TyHli .. 11 
6. ,L.inz-St ...... 

UDZlhJlOgJ.iM" 
I. Schicht (r"Unt) 

.. , 
3.2 ".2, 
2.3 19.21 
1<4 15.23 
DIS 17.25 

- F'ro.chb.r ... 513, Kapf.nbar, 5." 
Linz-St • .m 5.4, Tyrali. 1 ~11' 

.. F'~oe"hb.rlt 5.3. L.in~~ .... 51 ... 
TyS'olh IX 5 j4 ' ' 

- L.inz-5t ..... ,5.4, .TlIlI'.,J,i,. J I 512 
-linz-St. ... 5.3 .' ",", 

at.. ::. 

2. K ... n" •• y.... (F' ;,oachbug II) 
J. ,P.lei lL.lnz-St ... ) 
4. K .. oll. IPoUzo1) 

I3.D 
13.2 
1\13 
1IlI4 
10 ... 
9.5 

2610 
26012 
23,'0 
2119 
23.12 
'21113 
16.,3 
17.,6 
13.,3 
16.17 
15.17 
11.12 

5. Sohnvie .( T y .. oUe 1) 
6. T".11:1..., (K.pfanbug) 
1. PU •• M (Tyrolie 1) 
8. G ... f ITyrol18 IX) 
9. Sch~eb ITyrolia xl 

lD. Bilek (Tyrolia 11) 
11. Mev ... (Lin2_StemM) 
12. Z~n. (Kepfanbarg' 
13. Br$"dtn~r (K~p~~nber91 
14. KSrnmr (F~D.chber9 111 
15. Schwerz (K~pf.~bb"9) 
16. KlI1'n .(P"Uz"i) 
17. Hammor(Tyr"lia 11) 
18. Traunfsllnar (frD~chberg 11) 
19. lrIl.nkln (L.in'lO-StIs",,) 

I' 

7"6 
7.7 ,.6 
6.7 
6.8 
415 
3.3 
4.,0 
3.8 
2.8 
219 
2.9 
D.14 

6.6 
9.22 

11117 
.6.\7 
1.2. 
6.,9 
0.28 



, 

b) GRUPPE B. Spielort. Had.rador~ 
1. Drosen_dorf 

2. Petrinl.lm 

3. Hainfeld 
4. Hadersdorf' 
5. Langenlois 

~'nzelran91i6tc: 

1. Maier (Dro.endo~f) 
2. O.tzer (Hainfeld) 

4.0 

J., 
1.3 
113 
1:3 

3. Haaibeder tPetrinum) 
4. R.i •• (Dro.endorf) 
5. Dirnbergor (LangenlDie) 
6. BsumgartnBr (Haderedorf) 
1. Scher' (Usdersdorf) 
B. Kraus (Hainfeld) 
9. Pröglhöf (Drosendorf) 

10. Aumer T. (Petrinum) 
11. Aumer M. (Petrinum) 
12. Eder (Lenganloi.) 

21 • a 

16.15 

15.1 B 
1411 !I 
12.20 

B.' 
10.2 
9.2 
7.2 
7,3 
6.4 
5.5 
5.6 
3,5 
4.7 3., 
2.8 

- Petrinum -513, Hadersdot'f 
Heinfeld 5.4, Lange~loi. 
Hader.dorf 5.4, H.infeld 
Langenlois 51A 

,. 
,'~ 

5.1 • 
6'0 
512, 

Haderadorf .4.5, Lengc_nlois' 5 I J 
Langenloia 415 ' 

\1.4 
21.5 
16.4 
14,6 
14.9 
I 3 , 11 
10.11 
10.13 

B.l0 

13. Lehr (Langenleis) 
14. Kitzler (Lengenlois) 
\"5. Buchegger (Hsderedorf) 

I .5 
0.4 
0.10 

14.16 
7,12 
6,16 
2.10 
0.8 
1.20 

c) pRU!.PE C, Spielart. Lambech 

Spiele W.Q. Attnong gab elle 
1. UHK Graz 3.1 18.13 

2. Innsbruck J'1 lB.14 

3. Judenburg 2.2 16.15 
4. Salzburg 113 13.16 
5. Lambech 1;3 12119 

Eipzalranglisiet 
I. Entetraeaer (lnnobruck) 
2. Eckel (Judenburg) 
3. Haider (UHK Graz) 
4. Schick (UHK Grszl 
5. Glanzer (Judenburgl 
6. Palnetorfer (Selzburg) 
7. Msyr (Sslzburg) 
B. Wimmer (Lambech) 
9. Binder (Innsbruck) 

10. Zwirchmaier (Lamboch)' 
11. Koch (lnnsbruck) 
12. Gernjak(Sclzburg) 
13. Butz (L.mb.ch) 
14. R.railidi. (UHK Graz) 
15. Die •• (Sslzburg) 
16. Blacher (Judenburg) 

10.2 
9.2 
9.2 
B.3 
7.4 
6.4 
6.5 
51,S 
5.6 
5.6 
3.6 
113 
2.8 
1 • B 
0.4 
0.9 

- 'Innsbruck 5.3, Salzburg 5:3, 
Lambach 5.2, Judenburg 3.5 
Selzburg 5.3, Lambech 5.4 
Judenbrug 5.2 

_ Se1zburg 5.2, Lame.eh 4 .• 5 
_ Lambach 5 J 1 

21.6 
19.5 
20.6 
1619 
15'10 
12.8 
14.13 

,13.12 
13.12 
111 14 

7.14 
2.7 
6118 
3.17 
I.B 
4.1 B 



ENDIlUNQE I 
für die Endrunde om 26./21.118i 1919 haben sich VELO, WSC, Lenzing, 
,WAT. UH_K Graz. PQlize.i und Drcs.endorf qualifiziert .. 
Der B. Pletz kann in .itie-r ev,e·ntuellen Zwiachenrunde mit Innabruck . ., 
Tyrolie I. Petrinurn und Attn&n9 vergeben werden. 
Die MannschaftBv~rantwortlichen dieser 4 genannten VB~ine .ollen 
bis 15. Dezembe,r 1978 sehri-ftlich bekannt geben, ab Sie an ei"er 
Zwischenrunde (Termin, 19./20 .. 5,.1'3 interessiert sind. 

~RG~ BNISSE - ~ORRUNDE JUGEND WEI§LL 
Spielart: Kirchberg/Wagram 

1 • Kirchbug 4" 14.6 AlUS Gra. 3." Un.markt 2.3. 
Kirehbichl 3,1,' Lambach 3.0, 
Eberechweng 311 

2. ATUS Groz . 4,1 13.5 - Unzmarkt 3.0, Kirehbichl 3.1, 
lambach 3:0. Eberuchwang 3.1 

3; Kirchbiehl 3.2 11.10 - Unzmer-kt 3;2, Lal!bach 3.1, 
Ebersci)wall9 3.1 

4. Unzmarkt 3.2 111~ Lembach 3.0, Ebe~.chw.n9 3,1 
S. Eberechwan-g 1,"4 7.12 Lembach 3,0 
6. Lambach 0.5 1.,5. 

EinlllEIDaiiatl1 
1 • Tüchler (ATUS Grezl 7.0 14.2 
2. Bierbaumer (Kirehbergl 8.1 16.2 
3. 001 (Kirchbichl) 9.2 16.6 
4. Kredit.eh (Un,merkt) 5.3 11.8 
~. Schm.lhof.~ (Eber~ch~ang) 5.4 13.8 
6. Wisneck.y (ATUS Gru I 2.4 '619 
7. LaCkner(KirChb.r~) 2.4 4.9 
6. Jesener (Unzmarkt 2.5 6.11 
9. 00go1."1I9"r (Eberoch .. onll) 1.4 2.9 

10. Stackhammer (Lambach) 115 4.10 
11. progarni9? (Kirchbichl) 1.5 2.11 
12. NaumitkB Lamb.ch) 0,5 1.10 

I!QPpelrp09liotu 
1. AlUS Groz 4.1 9.2 
2. Unzmerkt 4.1' 0.2 
3. Kirchberg 4.1 6.3 
4. Kirchbichl 2.3 416 
5. Eberechweng 1.4 . 2.8 
6. Lambach 0,5 0.10 

!i NpRI.lNDE ! 
Für die Endrunde .m 26./27. Mai 1919 haben aieh .ATUS Judenburg, 
Tyroli., Se.perit Trai.kirchen, Kirchberg. ATUS Gre., Kirchbichl 
und Unzmsrkt 'quill i fiziert • 

. ~BGEMN!iaE - v9RBYNDE 5CHÜbER ~ÄNN~. 
sI sBUee? 8. $pielort. Linz 

........ 
'\ . ./' 



, . Linz-Stllmm 3.0 

2. R.iffeisen 2., 
3. Kirchbichl 1:2· 
4. Lssbe;rg 0.3 

E~n'!.'IDg.illll , . Polmi (Linz-5tamm) 
2. Niedermair (Linz-Stamm) 
3. Koch (Rsiffeisen) 
4. Pfotscheller (Reiffoi.en) 
5. Lettenbichler (Kirchbichl) 
6. K.stner (Kirchbichl) 
7. fleiechhanderl (La.berg) 
8. Neumüller (Lasber9) 

D9Ppelipn9!~ste; 

1.' Linz-Stamm 
2. R.iffaisen 
3. Kirchbichl 
4. Lasberg 

3.0 
2: 1 
1.2 
0.3 

9.' - Lnberg 3tO, Kirchbichl 3.0 I: 
Roiffeisen 3" ,~( 

7.4 - Lasberg 3 t· 1 • Kirchbichl 3.0 
3.6 - Luberg 3.0 
1:9 

3.0 6.0 
3:1 713 
3.2 6.4 
2.1 4.3 
1 .2 3.5 
1.2 2.4 
113 3.6 
0.3 0.6 

b) GRUPPE ~L Spielart. 
1. VELO 

Wien, Michelbauarn 
5.0 15 •• _ lyral!. I 3.0, WSC 3.0, WAT 3.0 

Tyra1io 11 3.0, TyrolleIII 3.0 
1119 - IotSC 3.2, WAT3." Tyr01i. II 2,3 

Tyrolie !II 3.0 
2. Tyrolia I 3.2 

• III 3. ly ... li~ 3.2 
4. WSC 2.3 
5. Tyro_lia II 2.3 
6. WAT 0 .• 5 

~iDlll'IOgli§~g, 
1 • Bauer (VELO) 
, . Radisavljevic (VELO) 
3. Bencsik f. (Tyr01i. 1) 
4. P"som (T yroHa I I) 
5. frBmmel WSC) 
6. Zahmen (WSC) 
7. Graf f. (Tyrolia !I I) 
6. Sedlack (~ISCI 
9. Hammer (Tyrolia III) 

10. KaczBn (Tyrolis 11) 
11- Wall.ntin (Tyrolia 0. 
12. Bammel' (WAr) 
13. Sommer (WA Tl 
14. Zdvchynec (WAl) 

~~g~I~'lng~i§tlJ 

1- VELO 510 
2. T yrolia. I 3.2 
3. T~rQlia IU 3.2 
4. W C 2.3 
5. WAT 2.3 
6. Tyrolia 11 0.5 

10.1 
614 
616 
516 
5.7 

9.9 - WSC 3'2, WAT.31D, Tyrolie 11 3" 
10.9 - WAT 3.0, lyrali. 11 a.p 
1.12 - WAT 31\ 
21\S 

S.D 1010 
510 1010 
6.2 13,5 
412 9.1 
4.3 6.9 
3.2 615 
3.3 1.7 
1 .1 213 
3.4 6.9 
3.5 1.,1 
2.5 6.10 
0.3 1 .6 
0,3·. 0.6 
0.6 1.12 

.. 

2.10 



cl GRUPPUJ., Spielart. JlJonoredorf' , . JennPl1:'sdarf 'I 3.0 9.2 -
2. fOrotcnfeld 2., 1.4 
3. ATUS Graz ~ :2 316 
4. J8nnersdorf 0.3 4.9 

lllu.Jl.1EaoglW.!U. 
1- Lang (Jennoradorf 1) 5.0 
2. Radl (F ül·.tenfeld 1 4., 
3. Da>< (JonnGrodorf III 3.3 
4. Hofstätter. iAlUS Gra.l 2.2 
5. Krul (~üJ:'5t(lnfeldl 112 

Lipp (J~nnorsdorf rl 112 
1. Reiter {ATUS Gr.zl 1.2 
8. Pallh.im,~ (ATUS Grazl 0., 
9. Gumhol.d (Jonnorsdorf.II) 0,4 

Dgpp"J.a.nSU@tou , " Jenneredarf .I 3.0 ~IO 
2. fürstenfeld 2: 1 4:2 
3. Jl5nnersda:rl" Xl ' 1.2 2.5 
4. ATUS Graz 0.3 1 : 6 

• d) §BY~~ Spielort.Langonloi. , . Langenloia I 4.0 '2.5 -
2. Lal"lgsnlais Il 3' i 1 10.7 -
3. Heinfeld 1.3 9:' 0 -
4. K!rchberg 1.3 6.,0 -
5. H.d~rodarf 113 6011 

tlDz~~~pnglietäL 

1 • Detz.~ (Heinfoldl Bla 
2. Eder (I..ßnuenJ.ois Il &11 
3. Beu ... (Kirchborg) 5.2 
4. Dirnberg.r (LangenlDia Il 4.2 
5. ~itzl.r (Lang.nlai. 11) 3:3 
6. Lehr (Lengenlais II) J.t, 
1. Buchegger W. (Hedersdorfl 3.4 
6. BUCh"?ger G. (Had.rodorf) 115 
9, Germ Kirchber.g) 011 

10. Huirnann (Kirchboryl 0.4 
11 • Kaotner (Heinfeld 0.7 

DeBg!.~~glja3~. 
1 • Langenloia Il 4.0 6.2 
2. Lallgon1ab I 2.2 ~,5 

3. Hsderado-:r:1" 2,2 4.6 
4. Kirchberg , ,J 4.6 

Heinfeld 1.3 4.6 

l" , --, 

Jennerodorf 11 3.1, tOrat .. nf. 3 
AlUS Graz 3.0 
Jennersdorf 11 3 t 1 , 
Jennersdol"f 11 "312 

ATUS gra. 3 

'0.' 9.2 
1.6 
4.5 
2.4 
2.4 
2.5 
0.2 
1 .6 

Hadorodorf 3.2, Hainfeld 3.2, 
LRngenlois 11 3." Kirchb. 3.0 
Hader.dorf 3.0, Hainfold 3.~, 
Kirchberg 3.2 
Haderedarf 2.3, Kirchborg 3,1 
Hader"dorf 3.1 

16.e 
12.2 
1 "5 
8,6 
6.6 
7.8 
6.8 
3.1 Q 
0.2 
D.e 
0,14 

-- -- --- -- - --' 



\ .. /lP STELLEN VOR: 

DN]~N SPARKASSE STOCKER"" 

•••• ,';~, -

-" 
~:, 

, 

von links: 
Vereinstrainer Ing. Pa\;2 POHORALEK, JO, tec:hn.AngestelJter 

Dr. Rudolf WE INMANN. 28. le i tender Al1qestel1 ter 
vier facher ös terr. staa tsmeis ter 

Ing. Josef ANDRYSJK, 28, techr: .. ~ngestellter 
Zbigniew PRACZYK, 28, Legionär aus Polen 

Kurze Legend"': Die Tischrennissektion UNION SPAYKASSE STOCKERAU 
wurde im Jahre 1946 qeqrUndet. spielte so',voh}, bt--,i den Damer. als 
auch bei den Herren lange Zeit in der N~ Lmdesl tga und errang 
zahlreiche Landesmejstert],tel. Im Jahre 1968 gelang erstma~s der 
Aufstieg in die damalige Reqionalliga O_st. Kach vier Jahren stieg 
der Verein wieder in die Landesliqa ab, 'lrurde erneut Lanclesmeister 
und Qualifizierte sich ein Ti)hr später als Z\l/E"i tDlazierter der 
Staatsliga B für> derl J..ufsti~;r :n die A~Liq3. NAch einem 'lbstiegsge::::: 
fährdeten Jahr belegte Unior, Sparkasse stockerau 191'7/78 den 6. Platz 
und wLITde nunmehr erstmals Herbstr".eister der ,1\-Liga. 
l'iachdem nun endl ich Loka15chwie.Y-Lcrkeiten überl~iUY1den werden konnten 
bemüht man sic:r~ -besomiers urr; die t"lach\l'l)chsförderung und ',vill dies 
durch die Einfühnm~1 piner Niequnosqruppe in den Schulen intensivieren. 



HERBBr-TUllN IER von ASKÖ GRIlI!!ffENBrEIN". 

HERRl'NEINZEL A offen für alle. 

l.Ast ~rhard ATUS MillerTraismauer 

2.Laekner ATUS Gu,npoldskirooen 

.3 .Baum5artner ASK Ö G'rimmanst ein 

.3 .,SIohöberl Badener AC 

HERllBtEINZEL Bohne 

l.A.wart Christian' 

StaatsUga. 

, 
2.Rottensteiner 
.3 .Ast Gllrhard 

.3.Bchöberl 

ASKÖ Grimmenstein 
Badener AC 

ATfJS Mille%" TraisJIk>:J.u.er 

Badens1\" AC 
. . 

HEIlRENEINZIEL C, ohne Staate U'. Landaßliga. 

1 •. Sonnlei tne1\" l'ried!'ich ESV Werke Wörth . 
2.A.wart Christian 

3.Kapeller Wolfgang

.3.Baumgartner 

ASKÖ G'rimmmu;tl3:tn-

ATUS MilIar 'rraismauer 

ASKÖ Grirnnenatein 
. ' 

HERRl!NE-mZ-EL D' null" für 1. 2. u. 3 .. Klassen .. 

1.Awart Christian ASKÖ Grimmenstein 

2 .Hanke llT'.~ Wa:!:dhofen 

.3 .Quarda senior SV MöllaTSd<n:"l!' 

3..David A'rus GUmpoldskirohen 

!llllRRBtEINZEL ]JJ nur für 2., \1'. 3.Klassen. 

1 ~rt Christ:Lan ASKÖ Grimmenstein 

2.a:rafl. 

.3 .trb:gerillltM , 

3.lHia1te 

Union St .Veit 

ASKÖ Grimmenstei", 

UTT Wa:l;d.\lof'en 
, , 

HERRBtEINZEL F nur für .3.Klassen. 

1 ~VeleooOf'Sky Allr. Wr.N eustadt 
2 .Deu.t schmann 

3.S:p"".blöchl 

3.Jfager 

HERIl:EN TROST B 'E.WEIlB '., 
. 

1 .MUck Lut z' 

2.MUck Halg .. 

3.Rezek 

3..Teufel 

ALLR. Wr.N eustadt 

ASKÖ Grimmenstein 

Allr. Wr.N eustadt 

UTT Wa"idhofe", 

UTT Waidhofen 

SV Möllersdor:f' 

UTT Waidhofen . 



; 

~ .. 

NITSCHMANN Turn. 1978 - Präsident NORBERT HEIDNER bei der Siegerehrungi. 

Gewinner des HE I und 
Turniersieger: 
Erich Amplatz,Judenburg 
links VK Josef Detzer. 

Barbara Wiltsche, Judenburg 
Gewinnerin ces SchUlerbewerbes und 
des D.mendoppels. 2.Pl.tz im Jugend 

bewerb, 3. Pl.tz im D.men Einzel. 

.~ , 

Gewinner des HE II : 
Franz pröglhöf, SV Langerilois 



Präsident Heidner mit dem Gewinner des NÖ. Bewerbes 
Gerh.r« AST (Mitte). 

,,11 ~ 

:l\i~4[lifl'~i~"".' 
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E~GEBNISSE DES 13. H. NITSCHMANN-GED~:lIKTURNIERES IN WAIDHOFEN 

-------------------------------------------------------------
(1) HERREN-EINZEL (TS) 

" .' 
'. " " '.. ';' ' .. ',,,, '_ , "1,,, 

. 1.·· AMPLATZ Erlch(JUdenbW\I) 
2. ZEHETBAUER Andreas (WAT) 
3. FRANK Walter (Lochau) 

KLEE'", IN Hans (WAT) 
SF: Amplatz-Frank(-14,19,16) 

Kleewein-Zehetb.(19,12}~ 

F: Ampla tz-Zelletbauer( 15, ';'17, b7 , 17) 

(3) HERREN-DOPPEL 

1. AST G.-KOLLER(Traism.-Lalo) 
2. PRÖGLHÖF-SKIBINSKI (Lalo) 
3. KLAUS-THALER (KomperdelI) 

HEINE-POKORNY (VK]) 
F: A-K/P-Sk: (-9,20,-19,20,18) 

(5) MIXED-DOPPEL 

1. FETTER-MÜLLER (Judenburg ). 
2. LEGENSTEIN-WALDHÄVSL(BAC-Lalo) 
3. HADERER-PRÖGLHÖF(Traik-Lalo) 

LEITGEB-KOLLER(Traik-Lalo) 

(7) JUGEND-EINZEL W. 

1. RINGHOFER Brigitte (UKJ) 
2. WILTSCHE Barbara (Judenburg) 
3. LEITGEB Alexandra (Traiskirch~n) 

ZEHETBAUER Karin (I;AT) 

F'inale: 16,19. 

(9) SCHULER-EINZEL W. 

1. WILTSCHE Barbara (Jud~nburg) 
2. ZEHETBAUER Karin (WAr) 
3. AWART Sigrid(Traiskirchen) 

REGENFELDER Franziska(vnzmarkt) 

(2) DAMEN-EINZEL (TS) .:,. 

1. GROPPER 'B~igitte('uiJ) t 
2. FETTER Dolores (Judenburg) 
3. WILTSCHE Barbara(Judenburg) 

HADERER Margit(Traiskirchen) 

(4) DAMEN-DOPPEL 

1. TRAVNIG-WILTSCHE(Judenburg) 
2. FETTER-FETTER (Judenburg) 
3. GROPPER-RINGHOFER( vn) 

DE ISTLER-ZEHETBAuER,(WAT) 

(6) JVGEND-E INZEL m. 

1. SCHOBER 'liolfgang (Komperdell) 
2.' ZEHETBAUER Andreas(WAT) 
3. KARNER Thomas(SC Wien) 

SCHICHT Harald (pOlizei) 
·Finale: 17,-16,17 

" 

(8) SCHÜLER-EINZEL m. 
1. HOCHENEDER Thomas(Haibach) 
2. LANG Alois (Jennersdorf) 
3. SCHAUFLER Christian(Lenzing) 

ECKEL peter(Judenburg) 

II 0) HERREN-E INZEL. 

1. PRÖGLHÖF pranz (Langenlois) 
2. MÜLLER Günther (Judenburg) 
3. AMPLATZ Ericll(Judenburg) 

POKORNY Alexander (UKJ) 
$F:Amplatz-Müller (w.o.) 

Pröglhöf-pokorny(11.18) 

F: Pröglllöf-'-Müller (11 ,-17,17,20) 



(11) DAMEN-EINZEL 

1. GROPPER B):'igitte (UKJ) 
2. FETTER DOlores (Judenburg ) 
3. NABER Brigitte (Traismauer) 

DEISTLER Elisabeth (WAT) 

Finale}- 12,-9,18-,-9-,15. 

(.12) HERREN-EINZEL NÖ. 

1. AST Gerhard (Traismauer) 
2. FALKENSTEINER Heinz(Krems) 
3. AWART Christian(Grimmenstein) 

EBNER-BRUNNER Otllmar 
(Ybbsitz) 



:~~~' I 
" 4 ] 

______ "] Al'IPLA'rlI 

Amplatz 
5 K1esenhofer W. 

I> G1aser--· : ~l 
K1esenhofer 

, 
" 

.. I . 

K1esenhofer -

• 

, "IfKDoll 

e. Zlr/l ::;~;!b::']" Knoll w.o. 

17,13 

• Amo1atz 
14.-HJ,lo 

Schobe," 

Schober 
-::'n 15 17 ... I #. 

Pokort' 

1;- .1--14 

:: I 

'". J.O 

I 
AMPU[TZ 

17L. ____ _ 

;~ :: 
18,19 

AIiillRYSIK . " 

Ast 

] 
~ 

22 Teuj"'\}." ___ ~_::J:I-B""~[i"~r:,11~3----; 
21 Böhm , 

-18,14.1 

Ast 
,""T' 2: 4~,-_;a;S !I;!!iI'>~.r:.l1f1!!!lII!IIIm! ..... _---, I - ". "~AS;-.:,trE"" ___ " • , 

24 Aa1J.._,,-, __ .-.!I' 12,15 ,~Mu...,l .... l:-er_-I-J 
25, Straus. • 

27 PazoUI'ek 
Stra.uss 
12,6 

~ ___ .____ Müller 
;),,; I 17,~17,19 

;;.':C:::D' l_P~zourek 

r 20.-11.18 

~.l..: --~--------~J=-----l"] MULLER 

• 

! 

I 

'r 
I 

I 

i 
J 

T 

I 
I 

I 
I 

\ 
j 



, , .' , 

Frabk 

39 'Schimetta 
-- ~ :: : L _ SlC

4
h,1

1
C
9
P' 

40 $al.!i~,,", ...... _-'_ r 
Frank 

I), -W,20 • 41 Swoboda .. r. Svoboda 
42 Re __ is~_, r"';"lc""'-, -"'1"'7;-,-'2"'o~""" 

.. -' , Krauts<.,,:hn. 
I. ...;::.::.::.:.:-..;..;.,~..,-, ' 

-20,11,16 

Krautsehn lde 

4!'Z, Kraut sclmeider 
-~-;'--·-'·-·-·-·ll-.!Kr~a~u~t~s~C~hn'!:.:. ...... .J 

4aJ'Jl51.'>llL ". '! 15, 19 
w.o. 45 • ~ 

4"''''., __ -_-_-_'-'_. =='~._.=' '_' __ -,"_J .,"",-, '--,.------1 ROTTENll.DRG 

: .... ,~,~"'~""'~-~. __ : 1---...... · 

~~--------~~----~ 5o. __ ......,. __ ~_ ... ..J, 
'. j • 

51~~, ____ ~ ______ ~ 

5° I 
,' .. 

5' lUlek 
:; ] Schlmet.ta " 

~ §.ch1nietts;, -18, 13;10 I 
5~ Ee1ml>eJ:ß"'" ". H1egelsberger 
56_~elabe"ge",' I 16, l1'; 

6'l. ,-'-___ ..., 

FRANK 

KLAUS 

Klaus 

9.-16,17 

Hlegelsberger 
17,11 

14,-18,18 

,Bär 

9,16 

I 

62 __ -:---,,_, ...::.JI~::--:,"" -"';'--!I lilÄR 

::2 "=:. J'. ".i!!--:::..[ -::..-:: ---"'] 





" ... . ...... ~·-'I 
1 : HERR.El{EINZEL--TURN:[ER

_,_ sxmEB._ 

::------.-.---i--g ------, '. I: :<J 
99 ....ulD.."--; 

1 00 __ .: ____ ~---_:J-. ______ .J 

1~,1 Friedrtc:h Peter 

102 Ka.peller 
103 -~. 

lC4]-~ 

, Kapeller . 

11:5, tl 

Haidl 
21,11 

11ll5.?aid1 

106 Awa;ri( 

107 Sauruck 
__ c=_~_~' -' :""'"""1' -l~a~ur;:;::.:;uck~----' 108 Gi"lm.e.",· . ~ __ 12,17 

Heine 

", wh 

12,10 

Heine 

Raidl 
19,-24,15 

Q, 

109-===========]-________ · ___ 1 
11 0 - SPORRER 111 I-'~=:':'-_-l 

112 _'-__ ~--':I-----I 
" 

ZEHETBAUEI! 

113~============t_~------, 114+ 
'. . !IlllAlER 1-----.--,-.-, 115 ____ -,.. ____ ...1 

11" = I 
. 

117 ..ia ......... "' ........ li'lP11lP1! .. __ ...... ,' Ebner-Brunner 
118 ~'!.ald __ . . ö .• lb 

Karner 
119 /4Uok 

"1' 

120.Ü v.t'JJ.fI.l!:-'--__ , ".2:) 

Zehetbauer 
':;0 12' ~. 

122 Fuchs I lit,l'{ Zehetbauer 
123" Bauer 

11,11 . 

lH,12 

]-_. __ ._'_-1 r-. 

I , 
i 

I 



• 
I Priller 

-1(;,1'4 

,. NaheI!' 
' 14;'.18,15 

-
Groppe,. 

_. . ~:~:;:Ol Ii Eckel 
bel' 

, 12,11 
.. ~ 

U:Q~ . . il: ru:~h;~er Y~hOf,:r .d____ r..)~ 12'" 
, 

~f 

Groppe,. 
9 Haderer. 

-, ,- 19,16 

1 o~ Ki ass ling 
I' Haderer 

-- .. " ,0 Haderer' 
11 ,Peoha 

Lei1ß;b :: 
, 

I Leitgeb .1(1,10,19 

12 20,16 
, . 

Hadel'er . 
1'2 §<!l1.<1Ee~.lj: 

. 
Zehetbauer' • ~ndPeck 

It!, -15, 

14 ____ 2 )1< 
0., -. Traunlg 

~~ :::::orer I ~'raunig 
14, 15 

, GROPPE.R 
", . -

11 FETTER E. 0 .. ' . . 

1~~; h tter E. 
';l, !O, u 

12,9 . 

M!!ller 
9 Kosu tz 

"l Mulier '-.&;.,13 

g Müll.er w. o. 
Wlltsche 

~ :~:= 
o • 

J Hanke 
. g,18 

14,11 --
3 lIaimböek r Wiltsche 

'- Wiltsche -21" 15J l~ 
4, Wiltsche I , -- 11,17 

2 , 

2. 
~'etter D. 

lIöhrm' . --g;"I', 

Regen:reld~ Böhm 
B,16-

Deistl.r 
26 

B1erbaumel.' 

J.l4I16t~:: ::=:1 Deistle!' 
-

19,19 

15.9 --
.l!egep.stf.:!in. . ' 

. Fetter· p. 

TUchleI' j. Legenstein 
lO;U> 

-. 14,20 .. 
Fetter D. 

~ 

30 

31 
};.;2~Fl!.iE:::i!:'i!:J:UEili.R Jlll,-. _JI """'1):0"--, • ___ -1 18, 10 

Rß;i.fJ1i1U§l'. Fetter D. 

. 

. 

:', ' 

\ 

. 

1 



[ ~ · ... ~EiffiEN:DOPPEr. ,. - , .. _. I 
r .'- -

'1' 
Ampla tz-MUlle,' 

Koller- st 

Koller-As 

KOLIER-AST 

16,.12 

Fl.scher- [aufmann 

25'-ID~!l'§'::~~P--1~s_T~,ler 

26 ... \lf.t:['~~,trr:;V1·:;)~_Ll I Klaus-Thaler 

27 ,3..ti.i_8~t:ß.r,.;::e.~~Ln:r:.?~ T~.öster-pazourFk . - .. 

28 .§.'2::rr'.:tl::!1;:~,ub'!.ql!!!.frer!!F . - Klaus-T ale' 

29 Jlfl(1j~:39-Y...J,fty;'~e.:::.nZ,11~·~ M~n!t.cR. t ,.,Dollansky 

30 MJ;;l:':.l.±..!,.f1J2..iOQ;lJ~J'J.k~-- ~:_-,-- Andrysik-Wald' äusl 

, 

! I 



t.. 2. HERREl' - DOPPEL 

" PEÖGLBÖF-SKIBINSKI 

~4 ;~ J 

'5 P:uÖ1lle'bl-~: .... 
'6 ;:hwid,;;=llhelr;! Pröbstl-Eder 

'7 Schlmetta-SOhimer?lcim. -Schim. 
'8 Kral-K~dle7 . 

Pröglhöf-Skibinski 

Pröglhöf- ~ibinski 

Diethard-Saul' ck 
39 Ferko-qer Dlethard-Saur, ck . 

40 Dietba~-S'l-u.;c~1 ' , 

, I 

I 

Pröglhöf-S .1binskl -
y~~-q~'~--I-' ----__ ~ 41 _ 

42 -~' --_- '. ;.,J Böhm-Svoboda 

4' MUCk-Muck. I BBhm-Svoboda 
44 Bö~WOllOda . 

, Helne-Pokorny 
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